
PRAKTISCHE HEOLOGIE

den Miıtarbeıitern des Pfarrers ragt der Ptarrvikar hervor (ım dt. Sprachraum als Ko0
r  $ Vikar der Kaplan bezeichnet Zu den weıteren klerikalen Miıtarbeıitern des Al
LTCIS zählen der Kırchenrektor, der Gruppenseelsorger, die mitarbeitenden Priester und
die ständıgen Diakone Di1e Gemeindereterentinnen, Gemeıindereferenten, Pastoralrete-
rentien und Pastoralreferentinnen, die heute praktisch 1in allen deutschen Diözesen MI1t-
arbeıten, hat der C VO 1983 noch nıcht iım Blick. Welches theologische Profil s1e VOGI-

tragen, wırd erst dıe Zukuntft zeıgen. Schliefßlich gehören ZU Ptarreı auch der
Pfarrgemeinderat und der Vermögensverwaltungsrat. In den deutschen Diıözesen wel1l-
chen S1€e 1mM Hınblick autf iıhre rechtliche Ausgestaltung welt VO den unıyersalkirchli-
chen Vorgaben ab Das führt mıtunter (vgl die Auseinandersetzungen 1n der 10zese
Regensburg) erheblichen Konflikten.

Das vorliegende Buch wiırd abgeschlossen durch einen Ausblick (Die Pfarrei 1N Zeıten
des Priestermangels, 389—-395), durch das Quellenverzeichnis>durch das Lıte-
raturverzeichnıs91B einen Anhang (Dıie Redaktionsgeschichte der 5135
o 417-527) und durch die verschiedenen Regıster!Dıies alles 1St
eıne respektable Leistung des Verf.s, die noch adurch VCI rößert wırd, WEeNnNn INan be-
denkt, da{fß der Autor 1m etzten Jahrzehnt zugleich Schriftleıter des LKStKR W AaTl. Ver-
mutlich wırd die Diskussion die rechtliche Gestaltung der Pfarrei 1n der nahen Zl
kunft nıcht ZUuUr uhe kommen. Verursacht wiırd 1es durch die Wırkungen des weıten
Vatiıkanischen Konzıils un der (Gemeimsamen Synode der Bıstümer ın der BRD, durch
die stärkere Einbindung der Laıen in die Sendung der Kırche, durch den (massıv spürbar
werdenden) Priestermangel, Uurc den Rückgang der ahl der Gläubigen un durch die
notwendigen drastischen Sparmafßßnahmen. SEBOTT

LEXIKON DES KIRCHENRECHTS, herausgegeben VO Stephan Haerıng und Heribert
Schmutz. Freiburg Br. Herder 2004 1229 beziehungsweıise Sp.;, ISBN AT
2R 7TE
In der Reihe E{n kompakt“ erscheinen 1m Herder-Verlag lexikalische Themenbde.

mıt den einschlägigen Artıkeln 4aUus der aktuellen, dritten Auflage des „Lexikon(s] für
Theologie un! Kırche“. Der vorliegende Themenbd hat den Tıitel „Lexikon des Kır-
chenrechts“ LKR) und wurde VO Stephan Haerıng und Heribert Schmitz (letzterer
War e1m Fachberater für Kırchenrecht) herausgegeben. Dem Charakter der
Reihe entsprechend bılden die kirchenrechtlich relevanten Artikel des den

a Aa c 5 MN B ca | ı5 Grundstock des vorliegenden Bds Gänzlich LICU sınd 1m LE  z rund 1926 Artikel. Es
handelt sıch sowochl Artikel Ne  e aufgenommenen Stichwörtern als uch Beıt-
trage Lemmata, die War 1m bereits vertreten sınd, deren Neuabfassung aber

der Erwartungen ein spezifisch kirchenrechtlich Oorlentiertes Lexikon nN-
dig wWwäar  Mar (7* Das LKR bietet U  - 1m Sachteil (5Sp 1—1028) 1n über 800 Stichwörtern alle
wesentlichen Begriffe der Kanonuistik. Dazu kommen (im gesondert aufgeführten Perso-
nenteıl, Sp. 9—1 80) tast 61010 Bıogramme VO: bedeutenden Kirchenrechtlern A4aUus Ver-
gangenheıit und Gegenwart. Eıne ZEWISSE Onzentratıon aut das geltende Recht brachte

mıt sıch, da{ß einıge wenıger bedeutsame Artikel aus der Rechtsgeschichte weggelas-
sch wurden. Be1 den AUuUs$s dem übernommenen Artıkeln wurden die Quellen- un:
Literaturangaben überarbeitet. Statistische Angaben wurden aut den Stand RC

Her Lexikon VOI.bracht. Damiıt hegt eın einheitlich autf den Stand des Jahres 2004 EeZOSDer Rez,, der selbst einıge (kirchenrechtliche) Artıikel für das LTh vertafßt hatte, die
1U  } 1n das LEKER übernommen wurden, konnte teststellen, da: seıne Beıiträge durch die
(von den beiden Herausgebern) vVOrg lNOMMEIN Aktualısıerung durchaus Qualität

bzw. 1181—-1229) schliefßt dieseshaben Eın Anhang mit Registern (S
schöne Buch ab Hervorgehoben werden oll eıgens der sehr niedrige Preıs, der
uch Studenten ermöglichen wiırd, sıch dieses Lexikon kaufen. (Das LK  — kostet
2 9 Euro.) Das vorliegende Opus hat alle Aussıcht, einem Standardwerk der Kano-
nıstık werden. SEBOTT
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